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verkehr und für die Hebung fchwerer Fäfier und Gefäfse. Den Refiaurationen fowohl, wie den 14 Ver-
kaufsftänden des Erdgefchoffes find Kellerabtheilungen gegeben. Die Unterkellerung der Arcade am Fluffe
enthält eine Dampfmafchine zum Betriebe der Pumpen und Aufzüge, fo wie Keffel zum Kochen von
Fifchen und Schalthieren.

Das Erdgefchofs hat 3300 qm Fläche, der innere freie Markt mit den Arcaden am FluiTe etwa
2500 qm und ift mit Manfarden—Dächern überdeckt, die von 18,25!!! weit gefpannten Gitterbalken getragen
werden; die Erhellung gefchieht durch Deckenlicht. Die Höhe des Raumes ii‘t vom Fußboden bis zur
Decke 10m und bis zum Scheitel der Dächer 13m.

Eine 9,14m breite Galerie, der Stockfifchmarkt genannt, durchfchneidet den Raum von Süd nach
Nord und bildet eine Abtheilung für den Handel mit getrockneten und geräucherten Fifchen von 400 qm Fläche.

Die Gebäude find fehr folide mit innerer “'andbekleidung von Granit und glafirten Backfteinen
ausgeführt.

7) Der Columbia-Markt in London (Fig. 414 u. 4I5) ift von einer \Vohlthäterin, der
Baronin Burdell- Cautls gefchafi'en und von Daräz'flzire im Jahre 1864 erbaut. Die mit aufserordentlichem
Koßenaufwande [ehr fchön ausgeführte Anlage befieht aus 4 Bauwerken, welche einen quadratifchen
offenen Marktplatz umgeben. Die \Veft- und Oftfeite wird von \Vohngebz'iuden mit je 6 Verkaufsläden
und einer Halle nach der Marktfeite begrenzt, zu welcher eine mittlere Einfahrt führt. Die Läden haben
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